
ELTERNNACHMITTAG 
Kitakinder auf dem Biohof und ein 
Elternnachmittag in der Einrichtung  
ZIELE
>   Kinder erleben mit allen Sinnen einen Biobauernhof 
>  Eltern werden in den Prozess der Umstellung auf 

Bio-Lebensmittel in der Einrichtung miteinbezogen

BENEFITS
>   Eltern aus allen sozialen Schichten kommen in Auseinandersetzung 

mit Ökolandbau und biologischen Produkten
>   ehrlicher Austausch und kritische Fragen finden Raum
>     Neugierde für Landwirtschaft wird sowohl bei Erzieher*innen als auch 

bei Eltern geweckt 
>     Wertschätzung für die Lebensmittel und für das Engagement von 

Bio-Landwirt*innen wird gesteigert
>     Sichtbarkeit des Aufwandes des Umstellungsprozesses auf 

Bio-Lebensmittel der Köch*innen

 
 

Best 
Practice 



HERAUSFORDERUNGEN 
>   engagierte Erzieher*innen finden, die inhaltlich interessiert sind 

und bereit sind Absprachen für die Einrichtung zu übernehmen 
>   Diskussion mit Eltern, die eine sehr kritischen Einstellung zu der 

Umstellung oder zu Bio-Produkten haben 
>   Kommunikation mit Eltern wo Sprachbarrieren vorhanden sind Kita- 

und Grundschulkinder besuchen jeweils für einen Vormittag einen 
Biohof in Bremer Umgebung. Ein individuelles Programm je nach Bedarf 
der Gruppe wird zusammengestellt und von einer Pädagogin vor Ort 
begleitet. Je nach Möglichkeit wird ein kleiner Snack verköstigt oder 
sogar gemeinsam zubereitet.  

Der Baustein Elternnachmittag verbindet pro Gruppe zwei Biohofbesuche zu 
unterschiedlichen Höfen und zwei Nachmittage mit Eltern und Geschwister-
kindern in der Einrichtung. 

Beim Besuch eines Hofes bekommen 3–6-jährige Kinder vielerlei sinnliche 
Eindrücke: Wie riecht es auf einem landwirtschaftlichen Betrieb? Wie fühlen 
sich Kraftfutter, Stroh, Felle, Hörner, Blumensamen, krummes Gemüse und 
Gartengeräte an? Wie laut sind ein Trecker und der Schrei eines Hahns? 

Schöne Momente der Teilnehmenden werden für den Elternnachmittag auf 
Fotografi en festgehalten und auf bunte Plakate geklebt. Am Nachmittag selbst 
berichten die Kinder vor großer Gruppe mit Hilfe der Fotos und weiteren Mate-
rialien wie Hörner, Milchtüten und Stroh, was sie beim Hofbesuch erlebt haben. 
Ein verbindendes Element neben Spielen und einer Kennenlernrunde ist die
gemeinsame Zubereitung und Verspeisen eines Snacks mit hofeigenen Produkten. 

Ein Infoteil nur für die Eltern bietet Raum für den 
aktuellen Stand der Kita bei der Umstellung auf 
Bioprodukte, für die Vermittlung der Prinzipien 
des Ökolandbaues, für einen Einblick in die 
Biozertifi kate sowie für Fragen und Bedenken 
zur Umstellung. Außerdem liegen Bücher, Flyer 
und Blumensamen zum Mitnehmen aus. 
Währenddessen werden die Kinder von 
Erzieher*innen betreut.

Bei der Auswahl der Kita wird darauf geachtet, 
dass vor allem Kinder aus sozial benachteiligten 
Stadtteilen die Möglichkeit bekommen mitzu-
machen.


